
weniger als in Trieft, das alle anderen Kronländer hinter fich läßt). Hingegen ftarben an
 Altersjchwäche (von je 100.000 Einwohnern) 375 (100 mehr als in Tirol). Dieje Zahlen
entjprechen dem Rufe, in welchem diefe Völfer in alten Zeiten ftanden, als man dem
Slgrier ein durchjchnittliches Lebensalter von 500 yahren zufchrieb. (Blinius, VIII 48.)

Sehr ungleichmäßig vertheilt fi die Sterblichkeit auf die einzelnen der 13 Bezirke
Dalmatiens; jo Hat im Allgemeinen Mafarsta und Cattaro die geringfte (1.539 und 1.607
auf 100.000 Einwohner), Kin und Hara die größte Sterblichkeit (2.855 und 2.998 auf
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Tppus einer Bewohnerin aus dem Bezirk Ragufa. (Brenefin.)

100.000). Diejen beiden Teßteren reihen fich Benkovac (2.517) und Sebenico (2.727)
an. su den vier leßtgenannten Bezirfen find eben die Sumpffieber zu Haufe, wehhalb
von 1.000 ärztlich unterfuchten Wehrpflichtigen alyährlich 26°1, mehr als in irgend einem
andern Stronlande, als friegsdienftuntauglich zurückgewiefen werden. An Lungenjchtwind-
jucht hatten die geringjte Sterblichkeit die Bezirke Benkovac ımd Metkovic (89 und 112
von 100.000 Einwohnern), die größte Spalato und Zara (313 und 344 von 100.000);
hierbei ift die auffallende ficherlich auch fir die Bakteriologie wichtige Thatjache zu
conftativen, daß in den beiden erftgenannten jo wenig von der Lungenjchwindjucht Heim-
gejuchten Bezirken die meiften Malariafieber herrichen,


